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Vorlage Nr.: VO/2013/0776

Federfiihrend:

68 Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb Status: Offentlich

Datum: 11.10.2013
Beteiligt: Verfasser: Wellmann, Cathleen
IT Senator
10.5 Abt. Recht und Vergabe
32 ORDNUNGSAMT
60 BAUAMT

Satzung zum Schutz und zur Benutzung der offentlichen Griinflichen der

Hansestadt Wismar

Beratungsfolge:

Status Datum Gremium Zustandigkeit
Offentlich 05.11.2013  Betriebsausschuss des EVB Vorberatung
Offentlich 28.11.2013  Biirgerschaft der Hansestadt Wismar Entscheidung
Beschlussvorschlag:

Die Biirgerschaft der Hansestadt Wismar beschlieB3t die als Anlage 1 beigefiigte Satzung zum Schutz
und zur Benutzung der 6ffentlichen Griinflichen der Hansestadt Wismar

Begriindung:

Die bisherige Satzung zum Schutz und zur Benutzung der kommunalen und 6ffentlichen Griinanlagen
der Hansestadt Wismar trat am 28.03.1997 in Kraft und wurde durch Anderungssatzungen aus den
Jahren 1999 und 2001 modifiziert.

Die nunmehr vorgelegte Satzung soll die derzeit geltende Rechtssituation auf diesem Gebiet
wiedergeben. Im Vergleich zur damaligen Satzung wurde zum einen die Begriffsbestimmung
angepasst und um den Anwendungsbereich erweitert. Weiterhin ist der § 2 neu aufgenommen worden,
der die Widmung und die Einziehung einer Griinfliche regelt. Die Benutzung der Griinflichen wird
nunmehr im § 3 konkretisiert, der auch die Ausnahmen bzw. die genehmigungspflichtigen Tatbestinde
beschreibt. Génzlich neu ist der § 5, der fiir die genehmigungspflichtigen Benutzungen erstmalig eine
Gebiihr nach der Verwaltungsgebiihrensatzung festlegt. Das bedeutet, dass zukiinftig fiir Benutzungen
der Griinfliche iiber die allgemeine Zweckbestimmung hinaus eine Gebiihr auf der Grundlage der
Verwaltungsgebiihrensatzung erhoben wird.

Finanzielle Auswirkungen (A4lle Betrdige in Euro):

Durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen voraussichtlich folgende
finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt:

X Keine finanziellen Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen gem. Ziffern 1 - 3




1. Finanzielle Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Einzahlung in H6he von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Auszahlung in Hohe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfligung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Erlduterungen zu den finanziellen Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr (bei Bedarf):

2. Finanzielle Auswirkungen fiir das Folgejahr / fiir Folgejahre

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Einzahlung in H6he von




Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Hohe von

Deckung
Deckungsmittel stehen nicht zur Verfiigung
Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert
Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Hohe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Hohe von

Erlduterungen zu den finanziellen Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr (bei Bedarf):

3. Investitionsprogramm

Die MaBBnahme ist keine Investition

Die Maflnahme ist im Investitionsprogramm enthalten

Die Mafinahme ist eine neue Investition

4. Die Mafinahme ist:

ncu

freiwillig

eine Erweiterung

Vorgeschrieben durch:

Anlage/n:
1 - Satzung zum Schutz und zur Benutzung der 6ffentlichen Griinfldchen der Hansestadt Wismar
2 - Synopse

Der Biirgermeister

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift giiltig.)



Vorlage Nr.: VO/2013/0784

Federfiihrend:

. Status: 6ffentlich
68 Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb ats ortentie
Datum: 21.10.2013
Beteiligt: Verfasser: Wellmann, Cathleen
II Senator

Gebiihrensatzung fiir Stralenreinigung in der Hansestadt Wismar

Beratungsfolge:

Status Datum Gremium Zustandigkeit
Offentlich 05.11.2013  Betriebsausschuss des EVB Vorberatung
Offentlich 28.11.2013  Biirgerschaft der Hansestadt Wismar Entscheidung
Beschlussvorschlag:

Die Biirgerschaft der Hansestadt Wismar beschlief3t die als Anlage 1 beigefiigte Kalkulation
2014 fiir die derzeit geltende Gebiihrensatzung fiir Stralenreinigung in der Hansestadt
Wismar.

Begriindung:

Die StraBenreinigungssatzung bleibt in der Form der 1. Anderungssatzung bestehen. Es sind
zum jetzigen Zeitpunkt keine StraBlen bekannt, die in das dazugehdrige StraBenverzeichnis
zusdtzlich aufgenommen werden miissten.

Im Zusammenhang mit der Erstellung des Wirtschaftsplanes 2014 wurden die
Gebiihrenkalkulationen {iberpriift.

Der Gebiihrenbedarf 2014 fiir die Aufgabenerfiillung gemiB 1. Anderungssatzung zur
Straflenreinigungssatzung wurde in der angefiigten Kalkulation fiir den Zeitraum 2014
ermittelt (siche Anlage 1). Da sich die Gebiihrensdtze nur gering erhdhen wiirden, wird
vorgeschlagen, fiir 2014 die derzeitig geltende Gebiihrensatzung nicht zu dndern.

Finanzielle Auswirkungen (A4lle Betrdige in Euro):

Durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen voraussichtlich folgende
finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt:

X Keine finanziellen Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen gem. Ziffern 1 - 3




1. Finanzielle Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Einzahlung in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Auszahlung in Hohe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfiigung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Erléduterungen zu den finanziellen Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr (bei

Bedarf):

2. Finanzielle Auswirkungen fiir das Folgejahr / fiir Folgejahre

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Einzahlung in Hohe von




Produktkonto /Teilhaushalt:

Auszahlung in Hohe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfiigung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Erlduterungen zu den finanziellen Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr (bei

Bedarf):

3. Investitionsprogramm

Die MaB3nahme ist keine Investition

Die Mafinahme ist im Investitionsprogramm enthalten

Die MafBnahme ist eine neue Investition

4. Die Mallnahme ist:

ncu

freiwillig

eine Erweiterung

Vorgeschrieben durch:

Anlage/n:

1 - Kalkulation Straflenreinigungsgebiihren fiir den Zeitraum 2014

Der Biirgermeister

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift giiltig.)




Vorlage Nr.: VO/2013/0785

Federfiihrend:

. Status: 6ffentlich
68 Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb ats ortentie
Datum: 21.10.2013
Beteiligt: Verfasser: Wellmann, Cathleen
II Senator

Gebiihrensatzung fiir die Abfallentsorgung in der Hansestadt Wismar

Beratungsfolge:

Status Datum Gremium Zustandigkeit
Offentlich 05.11.2013  Betriebsausschuss des EVB Vorberatung
Offentlich 28.11.2013  Biirgerschaft der Hansestadt Wismar Entscheidung
Beschlussvorschlag:

Die Biirgerschaft der Hansestadt Wismar beschlieB3t die als Anlage 1 beigefiigte Kalkulation 2014 zur

derzeit geltenden Gebiihrensatzung fiir die Abfallentsorgung in der Hansestadt Wismar.

Begriindung:
Im Zusammenhang mit der Erstellung des Wirtschaftsplanes 2014 wurden die Gebiihrenkalkulationen
iberpriift.

Der Gebiihrenbedarf 2014 fiir die Aufgabenerfiillung gemil3 Satzung iiber die Abfallentsorgung der
Hansestadt Wismar wurde in der angefiigten Kalkulation fiir den Zeitraum 2014 ermittelt (siche
Anlage 1). Da sich die Gebiihrensétze nicht 4ndern wiirden, wird vorgeschlagen, fiir 2014 die derzeitig
geltende Gebiihrensatzung beizubehalten.

Finanzielle Auswirkungen (Alle Betrdge in Euro):

Durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen voraussichtlich folgende
finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt:

X Keine finanziellen Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen gem. Ziffern 1 - 3

1. Finanzielle Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Hohe von




Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Einzahlung in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Auszahlung in Hohe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfiigung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Erlduterungen zu den finanziellen Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr (bei

Bedarf):

2. Finanzielle Auswirkungen fiir das Folgejahr / fiir Folgejahre

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt:

Einzahlung in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Auszahlung in Hohe von

Deckung




Deckungsmittel stehen nicht zur Verfligung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto /Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Erlduterungen zu den finanziellen Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr (bei

Bedarf):

3. Investitionsprogramm

Die MafBnahme ist keine Investition

Die Maflnahme ist im Investitionsprogramm enthalten

Die MalBnahme ist eine neue Investition

4. Die Mafinahme ist:

ncu

freiwillig

eine Erweiterung

Vorgeschrieben durch:

Anlage/n:

1 — Kalkulation Abfallgebiihren fiir den Zeitraum 2014

Der Biirgermeister

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift giiltig.)




Anwesenheitsliste

Sitzung des Betriebsausschuss des EVB

Sitzungstermin: Dienstag, 05.11.2013, 17:00 Uhr
Ort, Raum: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar
Name Unterschrift

Frau Sabine Sturbeck - SPD-Fraktion

Frau Angelika Jorss - CDU-Fraktion

Herr Peter Manthey - FDP-Fraktion

Herr Bernd Moller - SPD-Fraktion

Frau Sabine Ménch-Kalina - FUR-WISMAR-Fraktion

Herr Sigfried Rakow - CDU-Fraktion

Frau Marion Wienecke - Fraktion DIE LINKE.

Frau Kerstin Adam - SPD-Fraktion

Frau Reingard Berger - Biirgerfraktion

Herr René Domke - FDP-Fraktion

Frau Edith Framm - FDP-Fraktion

Herr Bernd Hilse - Fraktion DIE LINKE.

Frau Karin Lechner - SPD-Fraktion

Herr Hans-Jiirgen Leja - FUR-WISMAR-Fraktion

Herr Horst Liidemann - CDU-Fraktion

Herr Wolfgang Rickert - SPD-Fraktion

Herr Klaus-Dieter Sass - CDU-Fraktion

Herr Michael Werner - FUR-WISMAR-Fraktion

Herr Gerd Zielenkiewitz - FUR-WISMAR-Fraktion

Herr Michael Berkhahn

Frau Christine Helms

Herr Udo Wasch
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05.11.2013, Sitzung des Betriebsausschuss des EVB Seite: 2/2



	Tagesordnung
	Einladung
	Ö Top 5 VO/2013/0776
	Ö Top 6 VO/2013/0784
	Ö Top 7 VO/2013/0785
	Anwesenheitsliste

